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EINSTIEG / EISBRECHER  
 Stellt euch vor, jedes Leben ist vergleichbar mit einem Haus. Wie würdest du im Moment 

dein Haus mit Garten (inklusive deines Innenraums) beschreiben?  

 Was meint das Sprichwort: „Nach außen hui- innen pfui.“? 

Hast du eigene Erfahrungen dazu gemacht? Mit anderen Personen? Mit dir? 

Wann setzt du Masken auf? Wo kannst du deine Maske fallen lassen (dein inneres Haus 

zeigen) 

 

Manchmal tobt ein Sturm in unserem Inneren. Das Problem an unserer inneren Unruhe/ Chaos ist, 

dass es früher oder später nach draußen wirkt. Wie viele Probleme in deinem Umfeld, der Arbeit, der 

Gemeinde, in unserer Welt kommen daher, dass Menschen ihre innere Unzufriedenheit, ihre Unruhe 

nach außen tragen und rauslassen? 

 
Der israelischen Historikers Yuval Noah Harari schrieb 2018 ein Sachbuch mit dem Titel: 21 Lektionen 
für das 21. Jahrhundert. Er sagt darin, dass die digitalen Medien und die Werbung in der Zukunft so 

einen Einfluss auf unser Inneres ausüben, sodass die wichtigste 
Zukunftskompetenz die innere Resilienz sein wird- also die Stärkung der 
inneren Widerstandsfähigkeit. Mehr und mehr wirken äußere Einflüsse in 
unser Inneres hinein. Es führt dazu, dass immer mehr Menschen nicht von 
innen heraus ihre Welt gestalten, weil sie so voll sind mit Themen/ 
Problemen/ Informationen, die von außen auf sie eindringen. Das Äußere 
steuert unser Inneres.  

 
 

TAUSCHT EUCH AUS ÜBER:  
 Was sind solche äußeren Einflüsse in deinem Leben?  

 Wie sehe mein und dein Leben aus, wenn das anders wäre? 

 Wann hast du schon mal inneren Frieden erlebt?  

 Tauscht euch über den Bibeltext Richter 6 aus:  

Richter 6, 1-24; Johannes 14,27; Kolosser 3,15 

 

  



GEDANKEN ZUM BIBELTEXT 

3 Dinge lernen wir hier über Gott: 

1. ER will Frieden. 

2. ER zeigt sich. 

3. ER beruft dich.  

 
Wenn wir versöhnt mit Gott leben – wenn wir im Frieden mit Gott/ in 
Beziehung mit IHM leben- dann zieht dieser Friede in uns ein. Dann herrscht 
in unserem Inneren Shalom. Und das hat Auswirkungen auf mich und mein 
Umfeld. Dann kann ich im Frieden mit mir selbst leben. Dann ist es mir 
möglich mit meinen Mitmenschen in Frieden zu leben. Und das wiederum hat 
Auswirkungen auf Völker & Nationen. Im Idealfall würde dann der universelle Frieden folgen… 
 

Was lernen wir von Gideon? 

1. Nimm das Land ein, das Gott für dich vorgesehen hat. 

2. Suche Frieden und jage ihm nach. 

3. Setze richtige Prioritäten.  
4. Akzeptiere deine Vergangenheit.  
5. Nehme deine Wunden wahr. 

 
 
ANREGUNGEN ZUM GESPRÄCH  
 

 Was fällt dir leicht (Punkt 1-6)? Was schwer? 

 Hast du schon einmal ähnliche Situation wie Harrington Spafford erlebt? 
Warum konnte er das Lied „It is well“ schreiben? 

 Wie hast du schon Gott in stürmischen Zeiten erlebt und welche Auswirkungen hatte das auf 
dein Inneres in deinem Haus (auf deinen Frieden)? 

 
 

LEARNING / DAS NEHME ICH MIT                       DOING / DAS WILL ICH UMSETZEN 
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